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GEFAHR 

BENUTZEN SIE DIESE MASCHINE AUF 
KEINEN FALL, WENN SIE NICHT 

ENTSPRECHEND GESCHULT 
WORDEN SIND. 

DIE SCHULUNG UMFASST DIE 
KENNTNIS DER ARBEITSSCHUTZ-

REGELN VON SEITEN IHRES 
ARBEITGEBERS, DIE ANLEITUNGEN 

DES HANDBUCHS UND DIE FÜR 
DIESEN MASCHINENTYP GÜLTIGEN 

GESETZLICHEN REGELUNGEN: 
EIN UNQUALIFIZIERTER BEDIENER 

SETZT SICH UND ANDERE DER 
GEFAHR VON SCHWEREN BIS 

TÖDLICHEN VERLETZUNGEN AUS. 

GEFAHR 

IM BETRIEBSMODUS DARF DIE 
HEBEBÜHNE NUR AUF HARTEM, 

EBENEM UND VON HINDERNISSEN 
FREIEM UNTERGRUND BEWEGT 

WERDEN. 
DIE 4 RÄDER MÜSSEN STÄNDIG 

BODENKONTAKT HABEN. DIE LAST 
MUSS GLEICHMÄßIG IM KORB 

VERTEILT WERDEN UND DARF DIE 
VOM HERSTELLER FESTGELEGTE 

NENNLAST NICHT ÜBERSCHREITEN, 
UNABHÄNGIG VON DER STELLUNG 

DER KÖRBE ODER DES AUSLEGERS. 
DIE NENNLAST IST AUF DEM 

TYPENSCHILD DES HERSTELLERS 
ANGEGEBEN. 



 SICHERHEITS- UND WARTUNGSHANDBUCH  
 

1NO0024DE-09 4 

  
 
 

EINFÜHRUNG 
 
 
 
Dieses Handbuch ist erstellt worden, damit Sie Ihre selbstfahrende Hebebühne richtig verwenden 
und warten können. 
 
Nehmen Sie sich die Zeit es aufmerksam durchzulesen und sich mit seinem Inhalt vertraut zu 
machen. Nachdem Sie alle Kapitel gelesen und verstanden haben, bewahren Sie das Handbuch 

in dem dafür vorgesehenen Dokumentenfach auf der -Hebebühne auf. 

 
Diese Hebebühne ist so konzipiert, dass sie ein Maximum an Leistung bringt und ein Minimum an 
Wartung braucht. Bei Einhaltung der Wartungsintervalle wird eine langjährige Betriebsdauer ohne 
jegliche Probleme garantiert. 
 
Die Wartungsarbeiten sind in diesem Handbuch im Kapitel WARTUNG beschrieben. 
 
Die in diesem Handbuch enthaltenen Informationen ersetzen auf keinen Fall die gesetzlichen 
Regelungen der Europäischen Union, der jeweiligen Staaten oder lokale Sicherheitsanweisungen 
und in Versicherungspolicen enthaltene Sicherheitsvorkehrungen oder Klauseln. 
 
 
 
 
Dieses Handbuch enthält die folgenden Hauptteile: 
 
Kapitel I : Betrieb und Sicherheit 
 
Dieser Teil enthält: 
 - die Bedingungen für die Inbetriebnahme und den Betrieb der Maschine. 
 - die Funktionsweise der Maschine. 
 
Kapitel II : Allgemeine Pflege und Wartung 
 
Dieser Teil soll Ihnen helfen, die Wartungsvorschriften zu befolgen, um Ihre Maschine instand zu 
halten und eventuelle Mängel zu erkennen. 
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Dieses Handbuch enthält die wichtigsten Sicherheitsregeln, sowie wichtige Informationen zur 

Funktionsweise der , Modelle . 

 

BESCHREIBUNG DER HEBEBÜHNE  
 
Die Hebebühne ist selbstfahrend mit einem Rahmen aus mechanisch-geschweißtem Stahl. Zum 
Verfahren ist sie mit zwei Hydraulikmotoren ausgestattet. Die Lenkung erfolgt über einen 
Hydraulikzylinder. Das Motor-Pumpen-Aggregat liefert die für das Betreiben der Hebebühne 
notwendige Hydraulikleistung. Die elektrische Energie wird von einem Batteriepack mit einer 
Gesamtspannung von 24 Volt geliefert. 
 
Im Betriebsmodus kann die Hebebühne nur auf kompaktem, ebenem und von Hinderniss en 
freiem Untergrund  verfahren werden. Die Räder müssen ständig Bodenkontakt haben. Die Last 
muss gleichmäßig im Korb verteilt werden und darf die vom Hersteller festgelegte Nennlast nicht 
überschreiten, unabhängig von der Stellung der Körbe oder des Auslegers. Die Nennlast ist auf 
dem Typenschild des Herstellers angegeben. 
 
 

NACH DER LIEFERUNGé 
 

Prüfen Sie nach Erhalt der Maschine sofort, ob Ihnen etwas verdächtig oder unnormal erscheint. 
 
Führen Sie die nachfolgenden Kontrollen durch: 
 
 - Bestätigungspedal 
 - Nothaltschalter 
 - Joystick für die Fahrbewegung und die Lenkung der Räder 
 - Steuerhebel für das Heben/Senken des Auslegers 
 - Steuerhebel für das Heben/Senken des Mastes 
 - Steuerhebel zum Drehen des Oberwagens 
 - Geschwindigkeitswahlschalter 
 - Bewegungswahlschalter 
 
Falls Sie feststellen, dass ein Teil nicht konform isté  
Schreiben Sie unverzüglich eine Reklamation und senden eine Kopie an  und eine an den 

Spediteur. 
Nach der Lieferung, müssen Sie Ihre Reklamation innerhalb von 48 Stunden machen. 

ACHTUNG 

NEHMEN SIE OHNE SCHRIFTLICHES 
EINVERSTÄNDNIS VON ATN KEINE 
REAPARATUREN, ÄNDERUNGEN 

ODER EINSTELLUNGEN AN EINEM 
MASCHINENTEIL VOR. ANDERNFALLS 

HÄTTE DIES DAS ERLÖSCHEN DER 
GARANTIE ZUR FOLGE. 
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GEFAHR 

BENUTZEN SIE DIESE MASCHINE AUF 
KEINEN FALL, WENN SIE NICHT 

ENTSPRECHEND GESCHULT 
WORDEN SIND. 

GEFAHR 
 

LESEN SIE DIE BEDIENUNGS- UND 
SICHERHEITSANLEITUNG VOR  

INBETRIEBNAHME DER MASCHINE 
DURCH. 
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GARANTIE 

FÜR ALLE NEUEN MASCHINEN GIBT ES KEINE WEITERE EXPLIZITE ODER IMPLIZITE 
GARANTIE ALS DIE DES VERKÄUFERS, DIE ALLE MATERIAL- ODER FABRIKATIONS-
FEHLER ABDECKT UND IM FOLGENDEN ABGEDRUCKT IST: 
 

GARANTIE FÜR EINE NEUE MASCHINE 
 
Der Hersteller übernimmt die Garantie für alle neuen Produkte in Bezug auf alle Material- oder 
Fabrikationsfehler; seine Verpflichtungen und seine Verantwortung beschränken sich jedoch auf 
die Reparatur oder den kostenfreien Austausch aller Teile im Werk, die sich bei normaler 
Verwendung als defekt erwiesen haben, wobei die Reparaturkosten verhältnismäßig sein 
müssen, und/oder den Austausch der genannten Teile innerhalb der ersten vierundzwanzig (24) 
Monate nach Kaufdatum (5 Jahre für die Struktur); eine Vermietung mit eventueller Kaufoption, 
unter dem Vorbehalt, dass die Inbetriebnahme der Maschine durch den Händler beim Hersteller 
registriert worden ist. Falls das Verkaufsdatum beim Hersteller nicht registriert worden ist, wird 
das Datum, an dem die Maschine ins Werk zurückgeschickt worden ist als Anfangsdatum für 
den Verkauf oder die Vermietung mit einer eventuellen Kaufoption angenommen. Diese 
Garantie ersetzt alle anderen expliziten oder impliziten Garantien. Sie schließt die Verpflichtung 
und die Haftpflicht des Herstellers, wie Transportkosten oder andere Verpflichtungen, sowie 
jegliche Haftpflicht für direkte, indirekte oder Folgeschäden aus, und alle Fristen, die durch den 
eventuellen Fehler verursacht werden. Die Garantie für die Maschine oder die ersetzten Teile 
wird dadurch jedoch nicht verlängert. Die Garantie erlischt im Fall einer Verwendung, bei der die 
angegebene Tragfähigkeit überschritten wird oder, unter vom Hersteller nicht vorgesehenen 
Bedingungen oder bei Verwendung von Teilen, die vom Hersteller nicht freigegeben worden 
sind.  
 
DIESE GARANTIE ERSETZT ALLE ANDEREN IMPLIZITEN ODER EXPLIZITEN GARANTIE-
VEREINBARUNGEN, SOWIE JEGLICHE GEWÄHRLEISTUNG FÜR DIE VERMARKTUNG 
ODER DIE KORREKTE VERWENDUNG EINER BESTIMMTEN APPLIKATION SOWIE 
JEGLICHE WEITERE VERPFLICHTUNG ODER HAFTUNG VON SEITEN DES VERKÄUFERS. 

FÜR DEN KUNDEN/BEDIENER 

Falls diese Arbeitsbühne in einen Unfall verwickelt wird, benachrichtigen Sie bitte unverzüglich 
Ihren Händler mit einer genauen Beschreibung des Unfalls. Falls der Händler nicht bekannt ist, 
benachrichtigen Sie bitte: 
 
 
 

 
 
 

Tel: 33 (0)5 53 79 80 60 
Fax: 33 (05) 53 79 96 90 

Adresse: 2, rue Pont de Garonne -BP36- 47400 Tonneins, Frankreich 



 SICHERHEITS- UND WARTUNGSHANDBUCH  
 

1NO0024DE-09 8 



SICHERHEITS- UND WARTUNGSHANDBUCH  
 

1NO0024DE-09 9 

 

 

 

INHALTSVERZEICHNIS 

 

Kapitel I ................................ ................................ ................................ .............  11  

 

BETRIEB UND SICHERHEIT ................................ ................................ ..................  11  

 
 
 
ABSCHNITT 1. ALLGEMEINE BESCHREIBUNG .......................................................................... 13 

1.1. BESCHREIBUNG DER MASCHINE, ABMESSUNGEN ................................................................. 13 
1.2. ENTWICKLUNGSDIAGRAMME ..................................................................................................... 14 
1.3. TECHNISCHE DATEN .................................................................................................................... 15 

 
 
 
ABSCHNITT 2. SICHERHEITSANWEISUNGEN ........................................................................... 17 

2.1. DER BEDIENER .............................................................................................................................. 18 
2.2. EIGNUNG FÜR DIE BAUSTELLE .................................................................................................. 18 

2.3. STABILITÄT DER MASCHINE ........................................................................................................ 19 

2.4. STURZGEFAHR ............................................................................................................................... 20 
2.5. QUETSCHGEFAHR ......................................................................................................................... 20 
2.6. GEFAHR DURCH STARKSTROM .................................................................................................. 20 

2.7. BETRIEBSBESCHRÄNKUNGEN .................................................................................................... 21 
2.8. INSTANDHALTUNG ........................................................................................................................ 21 

 
 
 
ABSCHNITT 3. BETRIEB ............................................................................................................... 23 

3.1. STEUERSTAND ................................................................................................................................ 23 
3.2. NOT- UND FEHLERBESEITIGUNGSSYSTEM .............................................................................. 26 

3.3. SICHERHEITS- UND WARNEINRICHTUNG ................................................................................. 28 
3.4. INBETRIEBNAHME ......................................................................................................................... 29 
3.5. TRANSPORT DER HEBEBÜHNE ................................................................................................... 32 

 
 
 
ABSCHNITT 4. REGELUNGEN ..................................................................................................... 35 

4.1. KONTROLLE VOR DER ERSTEN INBETRIEBNAHME ................................................................ 35 
4.2. REGELMÄßIGE KONTROLLEN IN FRANKREICH ....................................................................... 35 
4.3. BETRIEBSTAUGLICHKEIT ............................................................................................................ 35 

 

 



 SICHERHEITS- UND WARTUNGSHANDBUCH  
 

1NO0024DE-09 10 

 

 

 

Kapitel II ................................ ................................ ................................ ...........  37  

 

WARTUNGSHANDBUCH  ................................ ................................ ...................  37  

 
 

 
ABSCHNITT 1. MECHANIK ............................................................................................................ 39 

1.1. UNTERWAGEN MIT REIFEN .......................................................................................................... 39 
1.2. MASTE ............................................................................................................................................... 43 
1.3. AUSLEGER UND DAZUGEHÖRIGER ZYLINDER ........................................................................ 47 

1.4. KORB UND KORBHALTER ............................................................................................................. 47 
1.5. STRUKTUR ....................................................................................................................................... 48 
1.6. ANZIEHDREHMOMENT.................................................................................................................. 50 

 
 
 
ABSCHNITT 2. HYDRAULIK .......................................................................................................... 51 

2.1. MOTOR-PUMPEN-AGGREGAT ...................................................................................................... 51 

2.2. HYDRAULISCHE EINSTELLUNG DER BREMSEN ....................................................................... 55 
2.3. Steuerung aus dem Korb ................................................................................................................... 56 
2.4. NOTVERTEILER ............................................................................................................................... 59 

2.5. SCHMIEREN ..................................................................................................................................... 60 
2.6. HYDRAULIKPLAN ........................................................................................................................... 62 

 
 
 
ABSCHNITT 3. ELEKTRIK ............................................................................................................. 63 

3.1. BATTERIEN ...................................................................................................................................... 63 

3.2. AKKU-LADEGERÄT ......................................................................................................................... 66 
3.3. ENTLADEANZEIGE BATTERIE/BETRIEBSSTUNDENZÄHLER ................................................... 69 

3.4. ELEKTROMOTOR/SCHÜTZ ............................................................................................................ 70 
3.5. LEISTUNGSKONTAKT ..................................................................................................................... 71 
3.6. NEIGUNGSMESSER ......................................................................................................................... 71 
3.7. SENSOR FÜR KETTENDURCHHANG............................................................................................ 72 
3.8. ÜBERLASTMESSER ......................................................................................................................... 72 

3.9. ENDSCHALTER ................................................................................................................................ 73 
3.10. OBERES SCHALTPULT ................................................................................................................. 74 
3.11. UNTERES SCHALTPULT ............................................................................................................... 75 
3.12. ALLGEMEINE LEITLINIEN FÜR INSPEKTIONEN ..................................................................... 76 
3.13. SCHALTPLAN ELEKTRIK ............................................................................................................. 77 

 

 
 



SICHERHEITS- UND WARTUNGSHANDBUCH  
 

1NO0024DE-09 11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kapitel I   
BETRIEB UND SICHERHEIT 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 SICHERHEITS- UND WARTUNGSHANDBUCH  
 

1NO0024DE-09 12 



SICHERHEITS- UND WARTUNGSHANDBUCH  
 

1NO0024DE-09 13 
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1.1. BESCHREIBUNG  DER MASCHINE, ABMESSUNGEN 
 

HINTEN VORNE 

Not-und Fehlerbeseitigunssystem 

Angetriebene Räder 

Zugstange 

Ausleger 

Steuerstand 

Teleskopmast 

Batterie 

Gegengewicht 

Gelenkte Räder 

Hydrauliköltank 

Hydraulikaggregat 

Batterieladegerät 

Typenschild des Herstellers 

Korb 
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1.2. ENTWICKLUNGSDIAGRAMME  
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1.3. TECHNISCHE DATEN 

Leergewicht (mit Batterien) 2600 Kg 2980 Kg 3280 Kg

Max Nennlast  

Anzahl Benutzer

Max manuelle Kraft

Zulässige Steigung 
(Maschine eingeklappt)

Max Neigung

Schallpegel

Leistungsgenerator

Leistungsenergie

Raupen

Elektrik

Batterien

Ladegerät (Standard)

Max Arbeitshöhe 8,80 m 10,00 m 11,00 m

Max Bodenhöhe 6,80 m 8,00 m 9,00 m

Max Versatz 3,30 m 3,46 m 3,74 m

Drehung Oberbau

Abmessung Hebebühne

Höhe eingeklappt 2,14 m

Länge x Breite 2,83 x 1,04 m 2,93 x 1,04 m 3,06 x 1,04 m

16x5x10 - 1/2 (ohne Abdruck)

Max Windgeschwindigkeit 

DATEN 

200 Kg (2 Personen + 40 Kg Ausrüstung)

2

400 N

20%

2°

45 Km/h (1 Person + 40 Kg Ausrüstung = 120 Kg)

0 Km/h (2 Personen + 40 Kg Ausrüstung = 200 Kg)

0,9 m x 0,8 m

1,98 m

BESCHREIBUNG

24 volt

575 Amp/H, 24 volt

220 Volt, 50 Amp / Stecker Ladegerät 220/230V-16A

2x110°

niedriger als 75 dB

Motor-Pumpenaggregat 1 x 3Kw/24Vcc

Hydraulisch
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AAAbbbsssccchhhnnniii ttt ttt    222...   SSSIIICCCHHHEEERRRHHHEEEIIITTTSSSAAANNNWWWEEEIIISSSUUUNNNGGGEEENNN   
 
 
 
Die in diesem Handbuch enthaltenen Definitionen von GEFAHR, ACHTUNG und HINWEIS lauten 

folgendermaßen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

- HINWEIS - 
 

In der Regel handelt es sich dabei um Hinweise, die ein Verfahren oder wichtige 
Bedingungen zur Verwendung der Maschine enthalten.  

 
 

AUFKLEBER 
 

Sämtliche Aufkleber an der Maschine, die das folgende Symbol enthalten, bedeuten, dass Sie 
nähere Informationen in der Bedienungs- und Sicherheitsanleitung finden.  

 

ACHTUNG 

HIERBEI HANDELT ES SICH IN DER 
REGEL UM WARNUNGEN, DIE DEN 

BETRIEB BETREFFEN UND DIE 
STRENG EINZUHALTEN SIND, UM 

JEGLICHE GEFAHR DER 
BESCHÄDIGUNG DER MASCHINE ZU 

VERMEIDEN. 

GEFAHR 

HIERBEI HANDELT ES SICH IN DER 
REGEL UM WARNUNGEN, DIE DEN 

BETRIEB BETREFFEN UND DIE 
STRENG EINZUHALTEN SIND, UM 

JEGLICHE VERLETZUNGSGEFAHR 
DES PERSONALS ZU VERMEIDEN. 
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GEFAHR 

EIN NICHT QUALIFIZIERTER BEDIENER 
SETZT SICH UND ANDERE DER 
GEFAHR VON SCHWEREN BIS 

TÖDLICHEN VERLETZUNGEN AUS. 

GEFAHR 

BEI NICHT-BEFOLGUNG EINER 
EINZIGEN SICHERHEITSANWEISUNG, 

BESTEHT DIE GEFAHR EINES 
MASCHINENUNFALLS UND DER 
VERLETZUNG DES PERSONALS. 

SIE SIND FÜR IHRE SICHERHEIT UND 
DIE DER IN DER NÄHE BEFINDLICHEN 

PERSONEN ZUSTÄNDIG. 

 

2.1. DER BEDIENER 
 
Sie als Bediener sind der einzige, der an der Maschine logisch denken kann, das bedeutet 
jedoch nicht, dass Ihre Veran twortung durch die Warnsysteme oder Bedienhilfen 
vermindert wird. Sie sollten es vermeiden, beim Betrieb der Maschine ein trügerisches 
Sicherheitsgefühl zu bekommen. Die Steuer - und Alarmsysteme sind dazu da, Sie zu 
unterstützen und NICHT  um den Betrieb der Maschine zu steuern.  
 
Als Benutzer sind Sie allein verantwortlich für Ihre Sicherheit und die der Personen, die sich in 
Ihrer Umgebung befinden. Verhalten Sie sich PROFESSIONEL und halten Sie die 
SICHERHEITSREGELN ein. 
 

2.1.1 BENUTZERSCHULUNG 
 
Es ist absolut notwendig, dass der Bediener die 
notwendige Schulung durch kompetentes und 
ermächtigtes Personal erhält. 
 
Hierfür müssen die folgenden Bedingungen erfüllt 
sein: 
 
- Namentlich bestimmt sein. 
- 18 Jahre alt sein. 
- Sich einer ärztlichen Untersuchung unterzogen 
haben 
- Eine Schulung zum Betrieb dieser Hebebühne 
absolvieren: 
* Betriebserlaubnis, gemäß dem Erlass 
Nr. 98-104 vom 12-12-98. 
* Empfehlung R386 der CNAMTS (Französische 
Krankenkasse der angestellten Arbeiter). 
- Im Besitz eines Befähigungszeugnisses zum 
sicheren Betrieb von Hebebühnen sein. 
(PIAF = Hebebühne Modell 3B) 
- Über eine schriftliche Erlaubnis vom Arbeitgeber 
verfügen, der die Gültigkeit der Schulung 
bescheinigt. 
 
 

2.2. EIGNUNG FÜR DIE BAUSTELLE  
 
Bei jeder Baustelle ist zu prüfen, ob die jeweilige 
Maschine (Hebebühne) für sie geeignet ist. 
 
Der jeweilige Baustellenleiter oder die Firma die 
die Maschine nutzt, können für die Baustelle 
spezielle Anweisungen oder Anleitungen erteilen. 
 
Machen Sie sich vor jeder Nutzung der Maschine 
mit den Anweisungen vertraut, die sich am Korb 
befinden (farbige Aufkleber).  
 

GEFAHR 

BENUTZEN SIE DIESE MASCHINE AUF 
KEINEN FALL, WENN SIE NICHT 

ENTSPRECHEND GESCHULT 
WORDEN SIND. 

DIE SCHULUNG UMFASST DIE 
KENNTNIS DER ARBEITSSCHUTZ-

REGELN VON SEITEN IHRES 
ARBEITGEBERS, DIE ANLEITUNGEN 

DES HANDBUCHS UND DIE FÜR 
DIESEN MASCHINENTYP GÜLTIGEN 

GESETZLICHEN REGELUNGEN: 
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GEFAHR 

DER BATTERIERAUM GEHÖRT ZUM 
GEGENGEWICHT DER MASCHINE. DIE 

BATTERIE DURCH EINE LEICHTERE 
ODER SCHWERERE ZU ERSETZEN, 

WÜRDE DIE STABILITÄT DER 
MASCHINE VERÄNDERN. 

GEFAHR 

SEIEN SIE VORSICHTIG, WENN SIE 
SICH MIT DER HEBEBÜHNE IN DIE 
NÄHE GROSSER HÖHENUNTER-

SCHIEDE BEGEBEN: LÖCHER, 
STUFEN. 

GEFAHR 

ACHTEN SIE AUF ALLES, WAS DIE 
STABILITÄT DER MASCHINE 
BEEINTRÄCHTIGEN KÖNNTE. 
FALLS DIE MASCHINE KIPPT, 
BESTEHT DIE GEFAHR SCHWERER 
BIS TÖDLICHER VERLETZUNGEN. 
 
- VOR ARBEITSBEGINN, DIE GESAMTE 
BAUSTELLE UND DIE 
BESCHAFFENHEIT DES BODENS 
KONTROLLIEREN, AUF DEM DIE 
MASCHINE ARBEITEN SOLL. 
- KONTROLLIEREN, OB DIE LAST IM 
KORB GLEICHMÄSSIG UND SICHER 
VERTEILT IST. 
- DIE AUF DEM TYPENSCHILD DES 
HERSTELLERS ANGEGEBENE 
NENNLAST NIEMALS 
ÜBERSCHREITEN. 
- DIE HEBEBÜHNE NUR AUF 
STABILEM UND EBENEM 
UNTERGRUND VERWENDEN. 
- DIE MASCHINE NIE IN DIE NÄHE VON 
LÖCHERN FAHREN. 
- NIEMALS MIT DER MASCHINE ÜBER 
LÖCHER ODER ANDERE 
HINDERNISSE AM BODEN FAHREN. 
- DIE HEBEBÜHNE NIE AUF 
HINDERNISSEN ABSETZEN. 
- DIE MASCHINE NIEMALS ALS KRAN 
ZUM HEBEN VON LASTEN 
VERWENDEN. 
- KEINE TEILE, WIE Z.B. SCHILDER 
ANBRINGEN, DIE DIE WINDLAST 
ERHÖHEN KÖNNTEN. 

 
Sie müssen die in den Arbeitsschutzbestimmungen vorgeschriebene Schutzkleidung sowie ï
ausr¿stung tragen (Helm, Sicherheitsgurt, Handschuhe é). 
Erlauben Sie niemand am Boden den Korb zu fahren oder zu bedienen, wenn sich jemand darin 
befindet, außer im Notfall, wenn es nicht möglich ist, die Hebebühne vollständig abzusenken und 
sie zu verlassen. 
 

2.3. STABILITÄT  DER MASCHINE 
 
Niemals die Neigungswerte (max 2° in 
Betriebsposition) und die Gefällewerte (max 20% 
in der niedrigen Position) überschreiten. Sobald 
Sie sich beim Betrieb in einer gefährlichen 
Stellung befinden, ertönt ein Warnton für die 
Neigung und die dazugehörige Warnleuchte auf 
dem oberen Schaltkasten, schaltet sich ein, 
überbrücken Sie diese auf keinen Fall. 
Es ist verboten, eine Leiter in den Korb 
mitzunehmen, um die Arbeitshöhe zu vergrößern 
oder auf das Schutzgeländer zu steigen. Die 
Stabilität des Korbs würde dadurch beeinträchtigt 
und Sie bringen sich selbst in eine gefährliche 
Lage. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Um jede Unfallgefahr beim Befahren einer Steigung  oder unregelmäßigem 
Untergrund  zu vermeiden,  muss  die Hebebühne  zusammengeklappt , auf 
langsame Geschwindigkeit  geschaltet sein und ihr Korb  muss sich in 
Bezug auf den Abhang i mmer auf der niedrigen Seite befinden . 
(siehe Abbildung: 1AU0073)
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GEFAHR 

QUETSCHGEFAHR 
 
- ES BESTEHT BEI QUETSCHUNGEN 
ODER DEM ZUSAMMENSTOSS DER 
HEBEBÜHNE MIT EINEM HINDERNIS 
DIE GEFAHR SCHWERER BIS 
TÖDLICHER VERLETZUNGEN. 
- JEDE BERÜHRUNG DER 
HEBEBÜHNE MIT HINDERNISSEN IST 
ZU MEIDEN. 
- BRINGEN SIE DEN KORB AUCH IN 
DER HÖHE NICHT MIT HINDERNISSEN 
IN KONTAKT. 
- SETZEN SIE DEN KORB NICHT AUF 
HINDERNISSEN ODER AUF SICH 
DARUNTER BEFINDLICHE PERSONEN 
AB. 
- DEN OBERBAU DES KORBS NICHT IN 
DER NÄHE VON HINDERNISSEN ODER 
PERSONEN BETÄTIGEN. 
- KONTROLLIEREN, OB SICH DAS 
PERSONAL IN AUSREICHENDER 
ENTFERNUNG BEFINDET. 
- ACHTEN SIE BEIM FAHREN UND 
ALLEN ANDEREN MANÖVERN 
STÄNDIG AUF DIE UMGEBUNG DER 
MASCHINE. 

 

2.4. STURZGEFAHR 
 
Sie müssen alle notwendigen Vorkehrungen treffen, um jede 
Sturzgefahr auszuschließen, insbesondere, wenn der Korb 
angehoben ist. 
Prüfen Sie vor Besteigen des Korbs, ob der Boden und Ihre 
Schuhe sauber und frei von Schmutz sind, so dass Sie nicht 
ausrutschen. 
Stellen Sie sich im Korb ganz fest auf beide Füße. Steigen Sie 
niemals auf das Geländer oder auf andere im Korb befindliche 
Gegenstände. 
Steigen Sie niemals auf oder verlassen die Arbeitsbühne, wenn 
sie sich in der niedrigen Position befindet. 
Zusätzlich sollten Sie sich mit einem Sicherheitsgurt 
anschnallen, um jede Absturzgefahr zu vermeiden. 
 
 
 

2.5. QUETSCHGEFAHR 
 
Achten Sie während des Betriebs stets auf Ihre 
Umgebung. Sie müssen während der Betriebs-
bewegungen, dem Drehen, Fahren, Heben oder 
Senken immer im Auge behalten, was sich unter, 
über, neben, vor und hinter dem Korb befindet.  
Falls es nicht möglich sein sollte, eine gute 
Übersicht über die Maschine zu haben, müssen 
Sie sich durch eine andere Person am Boden, 
einweisen lassen. 
 
 
 

2.6. GEFAHR DURCH STARKSTROM 
 
Bevor Sie mit dem Korb unter Stromleitungen 
hindurch fahren, prüfen, ob es nach oben 
ausreichend Abstand gibt.  
Falls die Arbeitsbühne mit einer Stromquelle in 
Berührung kommt, muss der Bediener dafür 
sorgen, dass sich alle Personen aus der Nähe der 
Maschine entfernen. Ohne Erlaubnis des 
Bedieners darf niemand die Noteinrichtung des 
Korbs betätigen. Der Bediener muss versuchen, 
die Maschine mit den im Korb befindlichen 
Steuerorganen, frei zu bekommen. Falls es dem 
Bediener nicht gelingt, die Hebebühne frei zu 
bekommen, muss die Spannung der Stromquelle 
abgeschaltet werden. 
Falls die Maschine mit einer unter Spannung 
stehenden Stromquelle in Berührung gekommen 
ist, muss die Maschine vom Hersteller geprüft und 
eventuell repariert werden. 
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Spannung von Phase 

zu Phase

Mindest-

Sicherheitsabstand

0 - 300 V Kontakt vermeiden 

300 V - 50 KV 3,05 Meter

50 KV - 200 KV 4,60 Meter

200 KV - 350 KV 6,10 Meter

350 KV - 500 KV 7,62 Meter

500 KV - 750 KV 10,67 Meter

750 KV - 1000 KV 13,72 Meter

GEFAHR 

BEI MANGELNDER PFLEGE UND 
KONTROLLE DER MASCHINE, 

BESTEHT DIE GEFAHR SCHWERER 
BIS TÖDLICHER VERLETZUNGEN. 

DIE MASCHINE DARF NICHT 
BETRIEBEN WERDEN, WENN SIE 

NICHT PERFEKT FUNKTIONS- 
TÜCHTIG IST. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2.7. BETRIEBSBESCHRÄNKUNGEN  
 

Maximale Arbeitshöhe: 8.80 m (PIAF880R) 
Maximale Arbeitshöhe: 10.00 m (PIAF1000R)  
Maximale Arbeitshöhe: 11.00 m (PIAF1100R) 
 

Maximale Last im Korb: 200 Kg 
 -> 2 Bediener + 40 Kg Ausrüstung 

Externe manuelle Kraft: 400 N 
Maximale Neigung: 2° 
Maximale Steigung: 20% (Maschine eingeklappt) 
Grenzwerte für Betrieb: -20°C +60°C. 

 

Maximale Windgeschwindigkeit: 
45 Km/h (1 Person + 40 Kg Ausrüstung = 120 Kg) 
0 Km/h (2 Personen + 40 Kg Ausrüstung = 200 Kg) 
 

2.8. INSTANDHALTUNG  
 

- Siehe Kapitel II WARTUNG. 
- Den Korb sauber halten. 
- Nach jedem Arbeitseinsatz an den Akku an-
schließen. 
- Schutzhauben nach jeder Sichtprüfung oder 
Reparatur wieder anbringen. 
- Die Instandhaltung des Korbs muss aus-
schließlich von qualifiziertem und autorisiertem 
Personal durchgeführt werden. 
- Ohne ausdrückliche schriftliche Erlaubnis und 
Zustimmung der Firma darf an der 

Hebebühne keine bauliche Veränderung, die die 
ursprüngliche Bauart verändert, ausgeführt 
werden. Solche baulichen Veränderungen führen 
zum Erlöschen der Garantie und der Eigner 
und/oder Bediener sind im Fall eines Unfalls 
verantwortlich. 
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AAAbbbsssccchhhnnniii ttt ttt    333...   BBBEEETTTRRRIIIEEEBBB   
 

EMPFEHLUNGEN FÜR DEN BETRIEB 
 
Die Hebebühne nie zu vom Hersteller nicht vorgesehenen Zwecken verwenden. Sie ist konzipiert, 
um Personen, Werkzeug und NOTWENDIGES Material an einen in der Höhe liegenden 
Arbeitsplatz zu bringen und nicht zur Wartung von losem Material. 
 
Niemals die Nennkapazität (200 kg) der Hebebühne überschreiten. 
 
Beim Verfahren zwischen verschiedenen Arbeitsstellen auf der Baustelle, Mast und Ausleger 
vollkommen absenken, so dass der Korb so nah wie möglich am Boden ist (niedrige Position). 
 
Erlauben Sie niemandem am Boden die Hebebühne zu betätigen oder zu bedienen, wenn sich 
jemand darin befindet, außer im Notfall, wenn es nicht möglich ist die Hebebühne vollständig 
abzusenken und sie zu verlassen. 
 

3.1. STEUERSTAND 
 

Im folgenden Abschnitt werden Funktionsweise und Position sämtlicher Steuerelemente 
beschrieben. 
Der Bediener muss sich vor Inbetriebnahme der Maschine unbedingt mit deren Verwendung 
vertraut machen. 
Die Hebebühne wird aus dem Korb heraus gesteuert. 
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